
SCHWEIZ.

SCHIENE & STRASSE

RUN D REISEN



RE GI O NA LE 
SPEZ I A LI TÄT EN

Deutschschweiz

Rösti 
Geraffelte Kartoffeln, golden  

und knusprig gebraten.

Tessin

Polenta
Ein fester Brei aus Maisgriess,  

traditionell über dem Holzfeuer 
gekocht.

Romandie

Saucisson
Währschafte und würzige  

Wurst aus Schweinefleisch. 

Rätoromanische Schweiz

Capuns
Spätzliteig und Salsiz, umwickelt 

von Mangoldblättern und  
auf diverse Arten zubereitet.

4 JAHRESZEI T EN

j
F RÜ H L I N G 

März–Mai
Alles blüht und singt.  
Besonders schön für  

Städtetrips.

k
S O M M E R 
Juni–August

Erfrischung und Abkühlung  
in Seen und in Bergregionen.

l
H E R BS T 

September–November
Den Farbrausch der Bäume 

durchwandern und die Ernte  
des Sommers geniessen.

m
W I N T E R 

Dezember–Februar
Spass im Schnee und  

Erholung am Kaminfeuer. 
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Herkunft 

Trinkwasser 

40% Grundwasser 
40% Quel lwasser 

20% Seewasser

4 SPRAC HEN

Es gibt vier offizielle 
Landessprachen.  

Guten Tag auf:
Schweizerdeutsch (63,5 %)

Grüezi
Französisch (22,5 %) 

Salut
Italienisch (8,1 %) 

Ciao
Rätoromanisch (0,5 %) 

Allegra

Reiches Erbe 

UNESCO
13 UNESCO-Welterbestätten 

hat die Schweiz –  
verteilt in allen Regionen, 

in den Bergen und 
in den Städten.

æ 
Klima

Mild mit mässiger Hitze,  
Kälte und Luftfeuchtigkeit.

Juli–August
ø 18 bis 28 °C

Max. 42 °C, Grono GR

Januar–Februar
ø −2 bis 7 °C

Min. −41 °C, La Brévine JU

Fläche:

41 285 km2
Hauptstadt: Bern 

Kantone: 26
Einwohner: 8 500 000

Nationalfeiertag: 1. August

DIE SCHWEIZ  
IN ZAHLEN
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Gute Perspektive 

Foto-Spots 
Hohe Berge und weite Land-

schaften: Die Fotospots verra-
ten die schönsten Aussichten 

entlang der Grand Tour. 

I 
Gut vernetzt 

29 000 km
Die Schweiz hat das dichteste 

Verkehrsnetz der Welt:  
29 000 km auf Strassen, 

Schienen und Wasser.

Beratung  
& Buchung
Gerne helfen wir mit,  

Ihre Ferien in der Schweiz  
optimal zu planen.  

Beratung unter: 
00800 100 200 30



Rundreisen  
in der Schweiz.
Ein Land, vier Sprachen, 26 Kantone. Die Schweiz ist 
meine Heimat. Ich liebe ihre Vielfalt, ihre weiten Land-
schaften, die verwunschenen Täler, stolzen Berge, 
schroffen Felder, lieblichen Moore, glasklaren Seen, 
sprudelnden Bäche und beschaulichen Flüsse. Es lohnt 
sich, die Schweiz nicht nur zu besuchen, sondern auch 
zu bereisen. Und dabei in die Unterschiede und Eigen-
heiten der einzelnen Regionen und Gebiete einzu-
tauchen, um jeweils ein Mosaikstück «Schweiz» mit-
zunehmen. 

Grand Train Tour
1280 Kilometer lang ist die Grand Train 
Tour der Schweiz. Sie vereint nicht nur  

die verschiedenen Landesteile, sondern auch die 
schönsten Panoramastrecken, die sie zu einer Route 
verbindet. Das Eisenbahnnetz der Schweiz ist das 
dichteste weltweit – entsprechend bequem und ein-
fach ist das Reisen auf Schienen. Eine vorgeschriebene 
Richtung der Grand Train Tour gibt es nicht, und  
wenn Orte einen zum Verweilen verführen, nur zu, 
aussteigen ist jederzeit möglich. 

Grand Tour
650 Strassenschilder weisen den Weg im 
Uhrzeigersinn und führen über Pässe, 

vorbei an Seen und durch spektakuläre Landschaften. 
Über 1640  Kilometer lang ist die Grand Tour of 
Switzerland und sie führt einmal quer durch die 
Schweiz. Etappe auswählen und die Reise wird zum 
Roadmovie – an fast jeder Strassenecke wartet ein 
landschaftliches oder kulturelles Highlight. 

Gute Reise!

Roger Federer 
20facher Grand Slam Sieger und Botschafter  
für den Schweizer Tourismus S E RV I C E

Unterkünfte
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A  Chur   Zürich 
Schönste Aussichten  
auf Churfirsten, Walen-  
und Zürichsee.

B  Spiez   Domodossola 
(IT)   Bellinzona 
Bergstrecken mit Einblicken  
in tiefe Schluchten und wildes 
Gebirge. 

C  St. Moritz   Lugano
«Dü-da-do» ruft das Horn des 
Postautos bei der Fahrt über  
den Malojapass, durch Italien 
und ins Tessin.

D  Basel   Genf
Start bei den Flughäfen Genf 
oder Basel und je nach Richtung 
durch das Drei-Seen-Land  
und entlang des Genfersees.

ZÜRICH

MONTREUX

ZERMAT T

INTERLAKEN

LUZERN

Schaffhausen

Basel

Bern

Spiez

Visp

Domodossola

Andermatt

Flüelen

Brig

Lausanne

Gstaad

Genf

SEHENSWERTE VERBINDUNGSSTRECKEN

M
O

N
TREUX   ST. GALLE

N

S. 6

DREI ROUTENVORSCHLÄGE

Ab S. 6 drei konkrete Reisevorschläge auf  
der Grand Train Tour of Switzerland entdecken.
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GRAND TRAIN TOUR
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IN 8 ETAPPEN DURCH DIE SCHWEIZ

1
2 ¾ h / 131 km

Zürich   Luzern   Interlaken

Bergpanoramen, türkisblaue Seen und 
unzählige Wasserfälle – auf dieser 

Strecke geht die Zugfahrt schneller 
vorbei, als einem lieb ist. 

Zug: Luzern–Interlaken Express
Reservation: empfohlen

Verpflegung: À-la-carte-Bistro

2
3 ¼ h / 120 km 

Interlaken   Montreux

Vorbei an weidenden Kühen und prunk-
vollen Schlössern, bis sich der Genfersee 

vor dem Zugfenster breitmacht.
 

Zug: GoldenPass Express
Reservation: Prestige-Klasse 

obligatorisch, 1. / 2. Klasse empfohlen
Verpflegung: Getränke und Spezialitäten

3
2 ½ h / 148 km

Montreux   Visp   Zermatt

Vom schillernden Montreux am  
Genfersee fährt der Zug zum Berg der 

Berge, dem Matterhorn. 

Zug: Matterhorn Gotthard Bahn
Reservation: nicht nötig

Verpflegung: keine Verpflegung

4
7 ¾ h / 291 km

Zermatt   St. Moritz

Der langsamste Schnellzug fährt durch 
91 Tunnels und über 291 Brücken. 

Zug: Glacier Express
Reservation: obligatorisch

Verpflegung: Mittagessen / Excellence 
Class: Sechs-Gang-Menü inkl. Getränke 

5
6 ¾ h / 154 km

St. Moritz   Tirano   Lugano 

In die Gletscher und Bergseen ein-
tauchen, bei den Palmen in der 

Valposchiavo kurz Luft schnappen und 
am Luganersee wieder auftauchen. 

Zug: Bernina Express
Reservation: obligatorisch

Verpflegung: Snacks und Getränke

7
2 ¼ h / 125 km

Luzern   St. Gallen

Durch sanfte Hügellandschaften über die 
höchste Eisenbahnbrücke der Schweiz 

den Osten entdecken. 

Zug: Voralpen-Express
Reservation: möglich

Verpflegung: Snack-, Getränke-  
und Kaffeeautomaten

8
2 ½ h / 133 km

St. Gallen   Schaffhausen    
Zürich

Den weiten Bodensee entlang und mit 
Blick auf einen der grössten Wasser-

fälle Europas, den Rheinfall, in die 
pulsierende Stadt Zürich einfahren. 

Zug: Thurbo
Reservation: nicht möglich

Verpflegung: keine

 GRAND  
TRAIN TOUR

ST. MORITZ

ST. GALLEN

Chur

Rapperswil

Stein am Rhein

Locarno Bellinzona

LUGANO

6
5 ½ h / 182 km

Lugano   Bellinzona     
Flüelen   Luzern

Die Fahrt wird nur durch das Gotthard-
massiv unterbrochen, bevor das Schiff 
über den Vierwaldstättersee tuckert.

 
Zug: Gotthard Panorama Express 
(oder Treno Gottardo ohne Res.)

Reservation: obligatorisch
Verpflegung: Snacks

ST
.M

ORITZ   ZERM
AT

T

S. 24
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Diese Strecke ist nicht nur ein Fest für die Augen, 
sondern auch für Bahnfans: In drei verschiedenen 
Expresszügen fahren Reisende von Montreux mit 

Blick über Weinberge und den Genfersee in Richtung 
Berner Oberland und seiner imposanten Bergriesen. 

In Luzern angekommen, rollt der Zug durch  
Postkartensujets bis ins kulturreiche St. Gallen.

VON

MONTREUX
NACH

ST. GALLEN

Dauer der  
Zugfahrt

Reise­
vorschlag

7 h 22 min

2 – 5 Tage 

Zug
 GoldenPass Express
 Luzern–Interlaken 

	 Express
 Voralpen-Express

Diese Route besteht aus  
den Etappen 1, 2 und 7  
der Grand Train Tour.

 Grand Train Tour
Alle Etappen entdecken.

Auf dieser  Zugreise entdecken:

Berühmte 
Musik

Freddie Mercury 
steht am Ufer 
von Montreux. 

Die Band Queen 
hat 9 Alben hier 
aufgenommen.

Seen
Vom kleinen Lac du Vernex bis zum 

grossen Bodensee befinden sich 
insgesamt 11 Seen auf der Fahrt.

Naturpärke
Durch 2 von 20 Schweizer Pärken 
fährt der Zug auf dieser Strecke.

Passfahrt
Brünigpass auf 
gut 1000 m ü. M.

Höchste  
Brücke

Sitterviadukt 
mit 99 m.

Start: MONTREUX

Gstaad

Olympisches Museum

Lavaux

LAVAUX 
Weinberge und See  
formen eine bezaubernd 
schöne Landschaft.

UNESCO-Welterbe

 GRAND TR A I N TOUR
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6

Ziel: ST. GALLEN

Rapperswil

Zweisimmen

Visp

Domodossola

Locarno

Brig

LUGANO

LU
ZE

RN
–IN

TERLAKEN EXPRESS

VORALPEN-EXPRESS

Säntis

INTERLAKEN

Chur

Bellinzona

ZÜRICH

Basel

Hochmoor Rothenthurm
Einsiedeln

Jungfraujoch

LUZERN

GOLDENPASS EXPRESS

KAPELLBRÜCKE  9    
Das Wahrzeichen von Luzern 
ist die zweitlängste über-
dachte Holzbrücke Europas. 
Sie bewahrt unter ihrem 
Giebeldach 45 Bilder auf. 

JUNGFRAUJOCH   7   
Hier gibt’s den höchst-
gelegenen Bahnhof in ganz 
Europa auf 3454 m ü. M.

STIFTSBIBLIOTHEK 
ST. GALLEN  15  
Die Klosterbibliothek aus dem 
8. Jahrhundert gehört zu den 
grössten und ältesten der Welt.
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1 5
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Rund um Montreux

ETAPPE 1

Waadt / Berner Oberland
Grüne Rebberge und ver-
schneite Berge: Auf dieser 
Etappe verschmelzen die 
scheinbaren Gegensätze 

zu einem eigenen Bild.

Montreux   1
Montreux trägt den Klang der 
weiten Welt im Namen, hat ein 
eigenes Jazzfestival und dieses 
sogar eine eigene Rockhymne 
von Deep Purple. «Smoke on 
the Water» entstand 1971, als 
beim Konzert von Frank Zappa 
ein Brand ausbrach und der 
Rauch über den Genfersee 
schlich. 

Schloss Chillon   2
Auf einer Felseninsel am Ufer 
des Genfersees thront das  
Schloss Chillon, unweit von 
Montreux. Die mittelalterliche 
Wasserburg ist imposant und 
ihre Mauern erzählen Ge-
schichten von festlichen Emp-
fängen, Eroberungen und be-
rühmten Dichtern.

Olympisches  
Museum   3
Die Olympischen Spiele rei-
chen weit in die Geschichte zu-
rück – dem wird im Olympi-
schen Museum in Lausanne 
Rechnung getragen. Es ist das 
grösste Informationszentrum 
über die Spiele weltweit.

Start n Umsteigen

INTERLAKEN
3 h 15 min

MONTREUX

MONTREUX  ST. GALLEN
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Rebberge und Wein
Das Lavaux mit seinen 
Weinberg-Terrassen  
ist eine eindrückliche 
Kulturlandschaft. Das 

Gebiet gehört zum 
UNESCO-Kulturerbe. 

Gstaad   4
Eigentlich hat Gstaad zwei  
Seiten: Einerseits ist es ein lau-
schiges Dorf mit vielen schmu-
cken Chalets. Andererseits ist es 
ein mondäner Luxusort mit 
einem weltberühmten Fünf-
sternehotel namens Palace, 
in dem sich seit je der inter-
nationale Jetset trifft. 

Weitere Tipps in Gstaad S. 50

Zweisimmen   5
Etwas dörflicher als Gstaad ist 
Zweisimmen. Im Sommer ist das 
Dorf Ausgangspunkt für un-
zählige Wanderungen und im 
Winter ein Eldorado für alle, die 
Schneesport treiben. Bahnfans 
werden hier grosse Augen ma-
chen: Dank der Umspuranlage in 
Zweisimmen ist die umsteige-
freie Fahrt zwischen Waadtland 
und Berner Oberland möglich. 

Ziel

ST. GALLEN

I
Der historische GoldenPass  
Belle Epoque verkehrt täglich 
zwischen Montreux und  
Zweisimmen.

«Auf dieser Strecke war 
ich mit einem Freund 
unterwegs. Wir haben 

aufregende Aussichten 
genossen.» 
Roger Federer
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  7

Rund um Interlaken

ETAPPE 2

Zentralschweiz
Der Brünigpass verbindet das 
Haslital im Berner Oberland 

mit der Zentralschweiz. Wegen 
der Steigung wird die Strecke 
zum Teil im Zahnradbetrieb 

befahren.

Interlaken   6
Zwischen dem Thuner- und dem 
Brienzersee liegt Interlaken – ein 
Ort, in dem man meist mit dem 
Kopf im Nacken durch die Gas-
sen schlendert. Nicht, dass Inter-
laken selbst nicht schön wäre. 
Die Aussicht auf Eiger, Mönch 
und Jungfrau ist aber einfach zu 
fantastisch.

Schynige Platte   7
Das markante Dreigestirn im Ber-
ner Oberland wird meist in einem 
Atemzug genannt: Eiger, Mönch 
und Jungfrau. Nach einer Fahrt mit 
der historischen Schynige Platte-
Bahn gibt es hoch über Interlaken 
ein grandioses Panorama und eine 
reichhaltige Alpenflora zu be-
staunen.

r
Kleintheater im  
Stadtkeller Unterseen

p
Restaurant Stadthaus

n
Victoria Jungfrau  
Grand Hotel & Spa 

Start n Umsteigen

MONTREUX INTERLAKEN

MONTREUX  ST. GALLEN
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Luzern   8
Urbanes Flair oder imposantes 
Bergpanorama? Kultur von Welt-
format oder Spass am See? Wer 
nach Luzern kommt, braucht 
sich nicht zu entscheiden:  
Der schönen historischen Alt-
stadt liegt der Vierwaldstättersee  
zu Füssen, im Hintergrund er-
hebt sich der Drachenberg Pilatus 
und dazwischen bietet das  
KKL eine Bühne für Musik- und 
Kunstschaffende aus aller Welt. 

Kapellbrücke   9
Im 19. Jahrhundert wollte man 
die Kapellbrücke eigentlich 
abreissen. Zum Glück hat man 
sich dagegen entschieden.  
Denn heute ist sie eines der 
berühmtesten Wahrzeichen 
Luzerns. Eindrücklich sind  
die Bilder unter dem Dach,  
sie sind eine Ode an den guten 
Lebensstil.

 
Gletschergarten Luzern

p
Restaurant Old Swiss House

n
Hotel Château Gütsch

Ziel

n Umsteigen

 
Dampfbahn

Es stampft, dampft, 
quietscht und qualmt:  

Die Brienz Rothorn Bahn 
ist die einzige Schweizer 

Zahnradbahn mit  
täglichem Dampfbetrieb, 

und das seit 1892.

ST. GALLENLUZERN
1 h 51 min



12

6 8

8  10

ETAPPE 3

Ostschweiz
Hügelige Landschaften, die 

wie Scherenschnitte den Hori-
zont mit den felsigen Bergen 

schmücken. Das gehört 
genauso zur Ostschweiz wie 
der dunkelblaue Bodensee.

Hochmoor  
Rothenthurm   10

Es ist das grösste zusammen-
hängende Hochmoor der 
Schweiz und das erste, das unter 
Schutz gestellt wurde. Vor allem 
ist das Hochmoor Rothenthurm 
aber eines: einfach unglaublich 
schön – ein Gedicht in der  
Landschaft und Lebensraum 
unzähliger Pflanzen und Tiere. 

Rapperswil   12

Zuerst war die Burg, dann kam 
die Stadt. Das Schloss Rapperswil 
sitzt stolz über dem Zürichsee.  
Es diente im Mittelalter dazu, die 
Wasserstrasse von Zürich zu den 
Bündnerpässen und zum Kloster 
Einsiedeln zu bewachen. Unter-
halb der Burg entstand schliess-
lich eine Stadt: Rapperswil.

 Rapperswil-Jona

Rund um Biberbrugg

Einsiedeln   11

Mitten in der lieblichen  
Landschaft liegt Einsiedeln. 
Bekannt ist das Dorf vor allem 
für die barocke Klosteranlage 
mit der Schwarzen Madonna. 
Sie zählt zu den wichtigsten 
Wallfahrtsorten Europas. 

 Kloster Einsiedeln

Start n Umsteigen

INTERLAKENMONTREUX

MONTREUX  ST. GALLEN
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Säntis   13

Der Blick von seinem Gipfel 
reicht in sechs Länder: die 
Schweiz, Deutschland, Öster-
reich, Liechtenstein, Frankreich 
und Italien. Aber die Ferne spielt 
in diesem Augenblick eigentlich 
gar keine Rolle, denn am liebsten 
würde man ewig auf dem Berg 
und im Augenblick verweilen. 
Mit 2501 m ü. M. ist der Säntis  
der höchste Berg im Alpstein.

Stifts- 
bibliothek   15

«Seelenapotheke» steht in  
griechischer Schrift über dem 
Eingang der Stiftsbibliothek 
in St. Gallen. Es ist die älteste 
Bibliothek der Schweiz und  
was sie hütet, ist ein Schatz  
von unsagbarem kulturellem  
Wert. Sie gehört zum UNESCO-
Kulturerbe. 

St. Gallen   14

Um das Jahr 612 kam der irische 
Wandermönch Gallus in das  
Gebiet der heutigen Ostschweiz 
und gründete ein Kloster – der 
Grundstein für die spätere Stadt 
St. Gallen. Diese war im Mittel-
alter eine der wichtigsten Kultur- 
und Bildungsstätten Europas.  
Bis heute hat die reizvolle und 
gemütliche Altstadt ihren mittel-
alterlichen Charakter bewahrt. 

m
Kunstgiesserei St. Gallen

p
Restaurant zur Werkstatt

n
Einstein St. Gallen

 St. Gallen

Zieln Umsteigen

LUZERN ST. GALLEN
2 h 16 min



I Gstaad

MONTREUX

VON

SCHAFFHAUSEN
NACH

LUGANO

Zug
 Thurbo
  InterRegio

 �Gotthard Panorama Express 
(Apr.–Okt.) oder Treno Gottardo 
(ganzjährig)

Dauer der 
Zugfahrt

Diese Route besteht aus  
den Etappen 1, 6 und 8  
der Grand Train Tour.

 Grand Train Tour
Alle Etappen entdecken.

6 h 12 min
inklusive Schifffahrt

1 – 3 Tage 
Reise­
vorschlag

Die Zugreise führt vom Norden in den Süden, quer  
durch die Schweiz. Durchs Mittelland und weiter  
in die Innerschweiz, mit dem Schiff über den Vier­

waldstättersee und dann schlängelt sich der Gotthard 
Panorama Express hoch nach Göschenen. Er ver­

schwindet im Gotthardmassiv und erscheint im Süden 
wieder, wo die Schweiz in ihr Tessiner Kleid schlüpft. 

Auf dieser  Zugreise entdecken:

Längster Tunnel
Der Gotthard-Basistunnel ist mit 

57 km der längste der Welt.  
Diese Route führt aber durch den 

15 km langen Tunnel aus dem  
Jahr 1880.  

Berühmte  
Kirche

Die aus drei 
Perspektiven 

sichtbare  
Kirche von  
Wassen vor 

dem Gotthard.

Älteste  
Zahnradbahn 
der Schweiz
Vitznau-Rigi-

Bahn mit  
Baujahr 1871.

 GRAND TR A I N TOUR



15

15

  16

  12

  1

 2  3

  7

  9

  8

  14

17  18

  4

 11

 10

 13

 5
  6

Rapperswil

Spiez

Visp

Domodossola

Locarno

Brig

Bern

Chur

Andermatt

Bellinzona

ZÜRICH ST. GALLEN

Basel

LUZERN

 INTERLAKEN

Start: SCHAFFHAUSEN

Ziel: LUGANO

VIERWALDSTÄTTERSEE
Auf ihm verkehrt die grösste 
Schiffsflotte der Schweiz.

ZÜRICH 5

Mit See, Flüssen und den 
1200 Brunnen hält die 
Stadt auf Schritt und Tritt 
eine Erfrischung bereit.

RHEINFALL 2

Der 150 m breite 
Wasserfall ist einer der 
grössten Europas.

Rheinfall

Rigi

Hammet-
schwand-Lift

Urnersee

Gotthard

Flüelen

Stein am Rhein

Zug

THURBO

INTERREGIO
SCHIFFFAHRT

GOTTHARD PANORAMA EXPRESS 

BELLINZONA 15

Die Stadt versprüht die 
Grandezza des Südens  
und die Burgen erzählen 
fesselnde Geschichten.

UNESCO-Welterbe
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ETAPPE 1

Schaffhauserland
Dort, bei den Rebbergen,  
bei den dichten Wäldern,  
dort, wo der Rhein auf die 
grünen Weiten trifft, liegt  

das Schaffhauserland.

Schaffhausen   1
Gemütlich fliesst der Rhein 
durch Schaffhausen und gemüt-
lich lässt es sich im Fluss der 
mittelalterlichen Stadt durch die 
Gassen spazieren; zum Munot 
etwa, dem stolzen Wahrzeichen 
Schaffhausens. Und für Stadt-
flaneure mit Sherlock Holmes’ 
Leidenschaft: Insgesamt 171 
Erker gibt es in der Altstadt. Wer 
sie sucht, begibt sich gleichzeitig 
auf eine spannende Stadttour.

;i
Regionaler  
Naturpark Schaffhausen 

p 
Wirtschaft zur Beckenburg 

n  
Sorell Hotel Rüden

Start

ZÜRICH
38 min

SCHAFFHAUSEN

SCHAFFHAUSEN  LUGANO
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Rund um Schaffhausen Eglisau   4
Sie ist ganze 457 m lang,  
50 m hoch und sieht ziemlich 
eindrücklich aus: Die Eisen
bahnbrücke, die in Eglisau über 
den Rhein führt. Gebaut wurde 
sie in den späten 1890er-Jahren. 
Da sie auch bautechnisch wert-
voll ist, gehört sie zum Kulturgut 
mit regionaler Bedeutung.

Rheinfall 2
Er gehört zu den grössten 
Wasserfällen Europas. Das 
ist imposant. Noch imposanter 
ist, auf der Aussichtsplattform 
in die tosend-schäumenden 
Wassermassen zu blicken und 
sich dabei winzig zu fühlen.

 Rheinfall

Stein am Rhein   3  
Einen Ausflug wert ist die 
mittelalterliche Stadt am 
Bodensee. Bunt bemalte Erker 
und Hausfassaden, kleine 
Gassen, eine verwinkelte Alt-
stadt. Wer durch den Ort mit 
der hübschen Kern schlendert,  
beginnt auch eine Zeitreise. 

Ziel

Deutsches Gebiet
Auf der Strecke Neu-Auf der Strecke Neu-

hausen–Rafz durchquert hausen–Rafz durchquert 
der Zug deutsches Ge-der Zug deutsches Ge-

biet und den Regionalen biet und den Regionalen 
NaturparkNaturpark Schaffhausen, 

den ersten grenzüber-
schreitenden Park der 

Schweiz.

LUGANO
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6

ETAPPE 2

Region Zürich
Rund um den Zürichsee 
schweift der Blick in die  
Weite und bleibt bei den  

schneebedeckten Bergen  
am Horizont hängen.

Zürich   5
Zürich ist vieles. Eine Stadt,  
die mit Stolz und Würde 
Geschichten wie aneinander-
gereihte Perlen trägt. Gleich-
zeitig zelebriert sie urbanen Life-
style in ihren unterschiedlichen 
Quartieren. Zürich ist  
die grösste Stadt der Schweiz 
und trägt pulsierendes Flair  
in ihrer DNA.

Limmat   6
Dass Zürich auch «Limmatstadt»  
genannt wird, sagt eigentlich 
schon alles. Denn der Fluss,  
der «seine» Stadt durchströmt,  
nährt das Lebensgefühl von 
Zürich. Es blüht auf in den Cafés 
und Bistros am Wasser, in den 
Stadtbädern, auf den Spazier-
wegen entlang der Ufer oder auf 
den wendigen Limmatschiffen.

q
Landesmuseum mit grünem 
Park direkt am Wasser

p
Restaurant Kle

n
Signau House & Garden

n Umsteigen

Start

SCHAFFHAUSEN
21 min 19 min

ZÜRICH

SCHAFFHAUSEN  LUGANO

ZUG
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Zug   7
Wunderschön am Zugersee  
gelegen, braucht sich Zug  
keineswegs hinter dem Ruf als  
Finanz- und Handelsplatz  
zu verstecken. Denn Zug ist  
auch eine gemütliche Altstadt, 
mit kleinen stilvollen Läden, 
lauschigen Strassencafés und  
feinen Restaurants. 

m
Kunstwerk «Seesicht»  
von Roman Signer 

p
Badi Bar

Ziel

x
Trinkwasser

In der Schweiz kann  
man aus fast allen 

öffentlichen Brunnen 
trinken. Mit über 

1200 Brunnen befinden 
sich in Zürich die meisten 

Brunnen pro Stadt –  
auch weltweit. 

LUZERN LUGANO
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ETAPPE 3

Zentralschweiz
Auch als «Herz der Schweiz» 

wird die Zentralschweiz  
bezeichnet. Und das hat nicht 

nur geografische Gründe. 
Denn die Landschaft, die ist 

ursprünglich.

Schifffahrt   8
Auf einer Schifffahrt über den 
Vierwaldstättersee, entlang 
sagenumwobener Ufer, ent-
faltet der See seine zauberhafte 
Schönheit. Auch für Nautik-
begeisterte ist er besonders:  
Auf ihm verkehrt die grösste 
Flotte historischer und  
moderner Schiffe der Schweiz.

Weitere Tipps in Luzern S. 11

Rigi   10

Sie gilt als «Königin der Berge», 
und das zu Recht. Die Sicht,  
die sich von ihrem höchsten 
Punkt offenbart, war schon im 
19. Jahrhundert weltberühmt  
und lockte zahlreiche Reisende 
an. Reist man heute mit dem  
nostalgischen Jugendstil
bähnchen ab Vitznau zur Rigi  
hinauf, taucht man ganz in  
den Glanz dieser Epoche ein. 

Freiluft-Lift   9
Der Hammetschwand-Lift wurde 
1905 eröffnet, um Touristen zum 
Aussichtspunkt oberhalb dem 
Vierwaldstättersee zu bringen.  
Er ist der höchste freistehende 
Freiluft-Lift der Schweiz.  

Start

SCHAFFHAUSEN  LUGANO

SCHAFFHAUSEN ZÜRICH
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Wilhelm Tell   13

Die Geschichte des unerschüt
terlichen Freiheitskämpfers 
fasziniert bis heute. Viele 
besuchen die Schauplätze des 
Heldendramas rund um den 
Vierwaldstättersee, an denen die 
Schweizer Legende zum Leben 
erwacht. Etwa auf dem Dorf-
platz von Altdorf, wo Wilhelm 
Tell – so die Legende – mit der 
Armbrust einen Apfel vom Kopf 
seines Sohns schiessen musste.

Rund um Flüelen

Reussdelta 12

Das Reussdelta, auf dem Weg 
der Schweiz zwischen Flüelen 
nach Seedorf, ist eine wahre 
Naturperle. In diesem Natur-
schutzgebiet am See wachsen 
seltene Pflanzen und unzählige 
Tierarten haben hier ihr  
Zuhause. 

Urnersee   11

Wenn der Föhn von den Bergen 
über das Tal zischt und seine  
angenehme Wärme verbreitet, 
schäumt und tanzt der Urnersee 
mit weissen Wellen zwischen 
den hohen Felsen. Dann finden 
Kiter und Segler ein einzigartiges 
Paradies, das das Ozeangefühl 
in die Berge bringt.

n UmsteigenL Umsteigen Ziel

LUGANOFLÜELENLUZERN
2 h 43 min
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ETAPPE 4

Tessin
Palmen strecken sich vor 

der Bergkulisse in der Ferne 
dem stahlblauen Himmel  
entgegen. Im Tessin zeigt  
sich die Schweiz von ihrer 

südlichen Seite.

Bellinzona 15

Reich verzierte Patrizierhäuser, 
mittelalterlicher Charme: Wer 
durch Bellinzona schlendert, 
wird vom Flair einer lombar
dischen Kulturstadt begleitet. 
Gleichzeitig ist Bellinzona aber 
auch ein urbaner Begegnungsort. 
Samstags findet in der Altstadt 
jeweils ein grosser Wochenmarkt 
statt – es ist schweizweit einer 
der schönsten.

Burgen von  
Bellinzona 16

Die Wehranlage, bestehend aus 
dem Castelgrande, dem Castello 
di Montebello, dem Castello di 
Sasso Corbaro und der eindrück-
lichen Murata ist UNESCO- 
Kulturerbe. Mit ihr kontrollierte 
Bellinzona ab dem 15. Jahr-
hundert den Zugang zu den 
Alpenpässen Gotthard, Lukma-
nier und San Bernardino. 

Gotthard   14

Lange Zeit war das Gotthard-
massiv die Grenze zwischen  
Norden und Süden. Über Saum-
pfade wurde der Pass schliesslich 
zur Verbindung. Heute braust 
der Zug in rund 20 Minuten 
durch den längsten Eisenbahn-
tunnel der Welt. Die Faszination 
für die Fahrt auf der alten Berg-
strecke ist aber immer noch 
ungebrochen.

Start

SCHAFFHAUSEN  LUGANO

SCHAFFHAUSEN ZÜRICH
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Rund um Lugano

Gandria  18

Idyllisch schmiegt sich das 
ehemalige Fischerdorf Gandria 
ans Ufer des Luganersees, um-
geben von der mit Kastanien-
wäldern überwachsenen Flanke 
des Monte Brè. Hier ist auch 
das Schweizer Zollmuseum.

 Parco San Michele

Lugano 17

In einer Bucht am Nordufer 
des Luganersees liegt Lugano, 
eingebettet zwischen den Aus-
flugsbergen Monte San Salvatore 
und Monte Brè. Bauten im  
mediterranen Stil, die schmalen 
Gassen der Altstadt und die  
subtropische Vegetation ver-
leihen Lugano ein besonderes 
Flair. Die Stadt ist eine Hoch-
burg für Architektur und Kultur. 

L
Grotti Tour am Donnerstag,  
Freitag und Samstag 

p
Grotto della Salute

n
Villa Carona

Ziel

2 h 03 min 29 min
FLÜELENLUZERN LUGANO

BELLINZONA
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Spiez
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Der Glacier Express verbindet die weltberühmten 
Wintersportorte St. Moritz und Zermatt.  

Mit Blick auf die UNESCO-Welterbestrecke am 
Albulapass, imposante Berge und architektonische 

Wunderwerke fühlt man sich nach acht Stunden  
im «langsamsten Schnellzug der Welt»  

wie nach einer Woche Bergferien.

VON

ST. MORITZ
NACH

ZERMATT

Dauer der 
Zugfahrt

; Unterwegs aus dem Glacier Express auszusteigen ist möglich,  
danach geht’s aber mit einem Regionalzug weiter.

8 h 20 min

2 – 4 Tage 
Reise­
vorschlag

Zug
 Glacier Express 

õ Excellence Class: 
Apéro an der Bar  
und Sechs-Gang-Menü 
am Fensterplatz

Diese Winterroute ist die Etappe 4 
der Grand Train Tour.

 Grand Train Tour
Alle Etappen entdecken.

Auf dieser  Zugreise entdecken:

Längster Tunnel dieser Strecke
Furkabasistunnel mit 15,4 km.

Zahlreiche Brücken
Das Landwasserviadukt ist nur eine 

der 291 Brücken auf der Strecke.

Höchster Punkt
Oberalppass 

auf 2033 m ü. M.

Erstes Mal
Jungfernfahrt 

St. Moritz– 
Zermatt am 

25. Juni 1930.

MATTERHORN 14

Der perfekt geformte Berg ist 
einer der berühmteste der Welt 
und zu seinen Füssen liegt das 
höchste Skigebiet der Alpen.

Ziel: ZERMATT

Matterhorn

UNESCO-Welterbe

 GRAND TR A I N TOUR

Basel

Bern

Visp

Brig
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Start: ST. MORITZ

ST. MORITZ 1

Hier nahm der Winter-
tourismus seinen  
Anfang und noch heute 
zählt das Skigebiet  
zu den abwechslungs-
reichsten der Schweiz.

Bernina Express

Nationalpark

Bergün

Chur

Landwasserviadukt

Rheinschlucht

Kloster Disentis

Aletschgletscher

Oberalppass
Andermatt

Flüelen

GLACIER EXPRESS

LANDWASSERVIADUKT 6

Das imposante Bauwerk ist mit einer 
Länge von 136 m und einer Höhe  
von 65 m eines der Highlights auf der 
spektakulären Zugstrecke.

ALETSCHGLETSCHER 11

Er ist ein schützenswerter Koloss 
aus Eis, wie es im ganzen Alpenraum 
keinen zweiten gibt.

Rapperswil

Stein am Rhein

SchaffhausenSchaffhausen

ZÜRICH ST.GALLEN

LUZERN

DomodossolaDomodossola

Locarno BellinzonaBellinzona
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y 
240 km Langlaufloipe
88 Skipisten

m  70 Kunstgalerien im Engadin

p  Restorant Lej da Staz

n  Badrutt’s Palace

ETAPPENSTART

St. Moritz
Im 19. Jahrhundert wurde hier 
der Wintertourismus erfunden. 

Einmal jährlich galoppieren 
sogar Pferde über den  

gefrorenen See.

St. Moritz   1
Mitten in der traumhaften Ober-
engadiner Bergwelt trifft sich  
die internationale High Society 
mit viel Glanz und Glamour  
zum Wintersport, für Abende  
mit Freunden und Familie in  
den besten Gourmetrestaurants  
oder für hochkarätige Veran
staltungen im Pulverschnee.

 Engadin St. Moritz

Start

ST. MORITZ

ST. MORITZ  ZERMATT
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Rund um St. Moritz

: 

Sprachenvielfalt
 In Graubünden wird Rä-
toromanisch gesprochen, 

eine der vier Schweizer 
Landessprachen. Sie 

wiederum ist aufgeteilt  
in fünf verschiedene  

regionale Idiome.

Bernina Express   2
Wer mit der UNESCO-Welt-
erbe-Bahn eine der schweiz-
weit schönsten Zugstrecken 
über den Berninapass fährt, 
kommt aus dem Staunen nicht 
mehr heraus. Ist der Lago Bianco 
beim Ospizio Bernina ge-
froren, schwimmen manchmal 
Fische durch die Wolken.

Nationalpark   3  
Eine Exkursion zur Tierbe- 
obachtung im ältesten Natio
nalpark Mitteleuropas ist ein 
spannendes Erlebnis. In der 
alpinen Wildnis leben Bären, 
Steinböcke, Hirsche, Bartgeier 
und Murmeltiere. Besonders 
schön ist er im Herbst, wenn 
die Lärchen golden leuchten.

Ziel

ZERMATT
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Bergün   5
Bergün ist eine ursprüngliche, 
alte Siedlung mit vielen histori-
schen Häusern, die sich entlang 
der Passstrasse aufreihen und 
stolz ihre schönen Verzierungen 
zeigen. Hier machten einst 
Reisende auf dem Weg ins 
Engadin halt, um vor der letzten 
grossen Strecke über den 
Albulapass Kraft zu sammeln. 

Landwasser
viadukt   6
Es ist das Wahrzeichen der 
Rhätischen Bahn und das Herz-
stück der Albulalinie, die ins 
UNESCO-Weltkulturerbe aufge
nommen wurde. Das imposante, 
65 m hohe Landwasserviadukt 
ist eine unglaubliche Ingenieurs-
leistung des frühen 20. Jahr-
hunderts, die bis heute fasziniert. 

ETAPPE 1

Graubünden
Im grösste Kanton der 

Schweiz – Heimat von Heidi 
und Schellen-Ursli – gibt es 

atemberaubende Berge 
und so hübsche Dörfer, dass 
man nie mehr weg möchte.

Engadin   4
Die Farben des Engadins sind 
so schön, dass das Herz fast 
zerspringt und man keine Worte 
dafür findet. Der berühmte 
Schriftsteller Hermann Hesse 
hat sie trotzdem gefunden.  
Auch er ist der Schönheit des  
Engadins verfallen und hat sie 
in seinen Texten festgehalten.

Start

ST. MORITZ  ZERMATT

SAMEDAN FILISUR TIEFENCASTEL10 min 48 min 18 min 48 min
ST. MORITZ
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Kloster 
Disentis   8
An der Verzweigung von Luk
manier- und Oberalppass, zu-
hinterst im Vorderrheintal, liegt 
das Benediktinerkloster Disentis. 
Heute imponiert vor allem die 
barocke Klosteranlage, die über 
dem Dorf thront. Ursprünglich 
gegründet wurde das Kloster 
um das Jahr 700 – vom fränki-
schen Mönch Sigisbert.

Rheinschlucht    7
7 km3 Fels, Schutt und Geröll 
stürzten ins Tal und begruben 
den Vorderrhein. Dann kam der 
See, der sich 25 km weit das Tal 
hinauf staute. Das geschah vor 
fast 10 000 Jahren, beim Flimser 
Bergsturz. Das Wasser suchte 
sich seinen Weg durch die 
Gesteinsmassen, bis der See  
abfloss und die bis zu 350 m  
tiefe Rheinschlucht entstand.

Ziel

CHUR DISENTIS1h 13min
ZERMATT
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Andermatt   9
Dort, wo die Kantone Uri, Grau-
bünden und Tessin zusammen-
kommen, umgeben von acht 
Alpenpässen, da liegt Andermatt, 
inmitten dieser kulturellen Viel-
falt. Es ist eine verwunschene 
Gegend, mit vielen Seitentälern, 
rauer Natur und lieblichen Berg-
seen, verbunden durch rund  
500 km Wanderwege. 

m
Schneeschuhtour  
Hospental–Mittleregg

p
The Chedi: The Restaurant

n
Boutique Hotel The River House 

ETAPPE 2

Gotthardregion
Der Gotthard ist vor allem 
dank der Zugsverbindung  

zwischen Norden und Süden 
bekannt. Aber die Region 

selbst ist auch eine  
Erkundungstour wert.

Start

ST. MORITZ  ZERMATT

ST. MORITZ
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Teufelsgeschichte
Im 16. Jahrhundert,  

so erzählt die Sage, soll 
der Teufel den Urnern 
geholfen haben, die  

erste Brücke über die 
gefürchtete Schöllenen-

schlucht zu bauen.

Rund um Andermatt

Ziel

Aletschgletscher 11
22,6 km lang ist er, der 
Aletschgletscher, der flächen-
mässig grösste und längste 
Gletscher der Alpen. Eine 
fragile Schönheit, die zeigt,  
wie schützenswert die eisige 
Anmut ist. Das Gebiet um  
den Aletschgletscher gehört 
zum UNESCO-Weltnaturerbe.

Oberalppass     10
Am Oberalppass beginnt das 
Meer. Symbolisch zumindest. 
Denn beim Tomasee, mitten 
in der von Gletschern ge-
formten Gebirgslandschaft, 
entspringt der Rhein, der 
über 1200 km später als einer  
der längsten Flüsse Europas 
in die Nordsee fliesst. 

DISENTIS
ZERMATT

1 h 15 min
ANDERMATT
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ETAPPE 3

Wallis
Bis weit in den Himmel  
strecken sich die Berge 

im Wallis. Verbunden werden 
sie durch zauberhafte Täler. 

Und in diesen liegen  
schmucke Dörfer. 

y
Skitour hinauf zu einem 
der 38 Bergriesen 

p
Restaurant Cervo Kitchen

n
Beausite Zermatt

Zermatt 12
Dort, wo das Matterhorn den 
Boden berührt, liegt Zermatt. 
Das Dorf ist mit den von der 
Sonne gebräunten Chalets zum 
Inbegriff der Bergidylle ge-
worden und dank seiner Lage 
und den 360 Pistenkilometern 
zum Hotspot für Alpinisten  
und Alpinistinnen. Von jeher ist 
das Dorf autofrei. 

 Gornergrat, Matterhorn

Start

ST. MORITZ  ZERMATT

ST. MORITZ
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12 14

Schwarz
nasenschaf 13
Nase, Ohren, Vorderknie, 
Sprunggelenkknöchel und  
Füsse sind schwarz, ansonsten 
sind die Schafe weiss. Und  
sehr flauschig. Sie machen  
«mäh» und wer sie sieht, macht 
«jö». Die Schwarznasenschafe  
sind die traditionelle Rasse,  
die im Wallis gehalten wird.

Raclette und Wein
Sie gehören zum Wallis 

genauso wie das  
Matterhorn. Beides hat 
eine jahrhundertelange 
Tradition. Und ein Drittel 

der Schweizer Weine  
wird in der Region  

produziert.

Matterhorn 14
Wohl kein Wahrzeichen der 
Schweiz wird so oft als Bild 
verschickt oder als Souvenir nach 
Hause gebracht wie das Matter-
horn, der Berg der Berge. Es hat 
die perfekte Form, ist so berühmt 
wie die Beatles und gehört zum 
Schweizer Selbstverständnis wie 
die Milch und der Käse.

Ziel

3 h 02 min
ANDERMATT ZERMATT
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Grand Train Tour Packages

Einfach  
zurücklehnen

Nichts organisieren, sondern 
sich auf die Profis verlassen, 

und die Reise in vollen Zügen 
geniessen – die folgenden 
Tour-Angebote machen es 

möglich:

Original
Alle Panoramazüge, alle 

Höhepunkte, alle  
vier Sprachen: die «Original»- 

Tour kann acht Tage und 
länger dauern.

Klassiker
In sieben Tagen malerische 

Städte und aufregende  
Bergausflüge erleben.

Top-Attraktionen
In fünf Tagen entlang der 
Top-Sehenswürdigkeiten 
durch die Schweiz reisen.

Gletscher & Palmen
Innert vier Tagen von 

hochalpinen Erlebniswelten 
in den mediterranen Süden.

Faszination Wasser
Seen, Flüsse, Quellen und 

Wasserfälle: Während 
drei Tagen in die Wasserviel-
falt der Schweiz eintauchen.

Verborgene Schätze
Ferien für drei Tage:  

Urbaner Charme,  
hügelige Landschaften  

und Tessiner Grotti.

Winter Magic
Gletscher, Pulverschnee  

und magische Eisflächen: 
Acht Tage oder mehr  
durch die verschneite 
Landschaft tuckern.

Informieren und buchen:
MySwitzerland.com/ 
traintour-packages

U
Klassen

Komfortabel 
unterwegs

U
1. Klasse

Die Wagen der 1. Klasse 
bieten gegenüber der 
2. Klasse zusätzlichen  
Komfort mit breiteren 

Sitzen und mehr Beinfrei-
heit und Steckdosen. Zudem  

gibt es in der 1. Klasse 
Ruheabteile.

U
Schweizer Schifffahrt

Auch an Bord von Schweizer 
Schiffen hat man die Wahl 
zwischen 1. und 2. Klasse. 

Erstere befindet sich in der 
Regel auf dem Oberdeck, 

Aussicht garantiert.

Grand Train Tour App
Hier verfügbar: App Store | Google Play

Planen 
Zur Auswahl stehen  

8 Etappen mit insgesamt  
1280 Schienenkilometern. 

Entdecken 
Alle Sehenswürdigkeiten  
mit spannenden Zusatz

informationen auf einen Blick.

Angebote
Sparangebote, Rabatte  

und Gratisüberraschungen  
für Ausflüge unterwegs.

à
SBB App

Immer  
griffbereit

Mit der SBB App Tickets 
kaufen und den richtigen 

Fahrplan finden. 
sbb.ch/fahrplan

SCHIENE IN ZAHLEN

100 %
Die Rhätische Bahn bezieht 

die Energie für ihre 
Personenzüge zu 100 %  

aus Wasserkraft.

27 
Eine Bahnreise verursacht 

27-mal weniger CO2  
als eine vergleichbare Fahrt 

im Auto. 

17
Von den 30 weltweit  

verbliebenen Zahnradbahnen 
befinden sich 17 in der 

Schweiz. 

c 
Gepäcktransport

Unbeschwert 
reisen

Ganz entspannt ohne  
Gepäck reisen: Der Gepäck

service des öffentlichen  
Verkehrs bringt Gepäckstücke 

von Bahnhof zu Bahnhof  
oder sogar von Tür zu Tür. 

sbb.ch/gepaeck

Abstempeln
Ein Souvenir, die Gäste  

noch lange an ihre  
Tour erinnern wird: Mit dem  

«myGrandTrainTour Booklet» 
können neun einzigartige 
Stempel an verschiedenen 
Destinationen entlang der 

Grand Train Tour gesammelt 
werden. 

Das Booklet ist kostenlos an  
den Bahnhöfen Basel, Genf,  
Zürich, an den Flughäfen  

Genf und Zürich sowie in vielen  
Tourist Offices entlang der 

Route erhältlich. 

MySwitzerland.com/ 
MyGTTbooklet

http://MySwitzerland.com/traintour-packages
http://MySwitzerland.com/traintour-packages
http://MySwitzerland.com/MyGTTbooklet
http://MySwitzerland.com/MyGTTbooklet
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Swiss Travel Pass

Ein Land, ein Ticket

Mit dem Swiss Travel Pass 
reisen Sie unbeschränkt auf 

dem ganzen Bahn-, Bus-  
und Schiffsnetz der Schweiz. 

Panorama inklusive.

MySwitzerland.com/ 
swisstravelpass

Bahn, Bus und Schiff
NACHHALTIGKEIT 

IN ZAHLEN

0,2 %
Der Anteil der Bahn an den  

gesamten CO2-Emissionen des 
Verkehrs beträgt 0,2 Prozent.

29 000 km
Die Schweiz hat das dichteste 
öffentliche Verkehrsnetz der 
Welt. 29 000 km können auf 
Schiene, Strasse und Wasser 

zurückgelegt werden.

80 %
Die Perrons der Schweiz sollen 

künftig zu 80 Prozent aus 
Recyclingmaterial bestehen.

Unterwegs mit 
Bahn, Bus  
und Schiff
Ob auf die schönsten 

Berggipfel oder romantisch 
übers Wasser – mit dem 

öffentlichen Verkehr reist es 
sich ganz gemütlich.

Verschiedene
Routen-Angebote: 
Grand Train Tour,

Panoramazugstrecken,
Themenrouten

und noch viel mehr.

Die Vielfalt des ÖV Schweiz 
entdecken:

A

Zermatt  Gornergrat
Gornergrat Bahn 

Dem Matterhorn entgegen

Die Züge der Gornergrat 
Bahn sind mit einer  

sogenannten Rekuperations-
bremse ausgestattet,  

die die Bewegungsener-
gie in elektrische Energie 

umwandelt. 

Die bei drei Talfahrten  
gewonnene Energie reicht für 

rund zwei Bergfahrten.

C

Fribourg Zentrum  Altstadt
«Funi»

Historisches Gefährt

Das «Funi» ist die letzte Was-
serballastbahn der Schweiz. 

Seit 1899 ist die nostalgische 
Standseilbahn in Fribourg 
unterwegs. Sie wird nicht 

mit Motorkraft angetrieben, 
sondern mit filtriertem  

Abwasser aus der Oberstadt.

Das «Funi» fährt ganz ohne 
Strom und Abgase.

B

Stans  Stanserhorn
Stanserhorn-Bahn 

Nostalgie und Weltneuheit

Bis zur Mittelstation fahren 
Reisende wie vor knapp  

130 Jahren in traditionellen 
Holzwaggons hoch.  

Anschliessend nehmen sie 
in der CabriO-Bahn mit 
offenem Oberdeck Platz.

Das CabriO nutzt  
Solarenergie für den Bahn­

betrieb und wurde 2015  
mit dem Solarpreis gekürt.

E

Interlaken
Elektrisches Postauto
Nachhaltig unterwegs

Zum Laden der Batterie 
verwendet die PostAuto AG 
für ihren elektrischen Bus in 

Interlaken und Umgebung 
ausschliesslich erneuerbare 

Energie und greift auf  
natürliche Ressourcen wie 

lokale Wasserkraft zu.

Bis 2040 sollen alle Postautos 
fossilfrei unterwegs sein.

D

Vierwaldstättersee
MS Diamant
Übers Wasser

Das Motorschiff Diamant 
ist als erstes klimaneutrales 
Kursschiff der Schweiz mit 

einem hybriden Antrieb 
unterwegs, was zu geringe-

rem Treibstoffverbrauch und 
CO2-Ausstoss führt.

Die MS Diamant verbraucht  
20 Prozent weniger Energie 
als gewöhnliche Kursschiffe.

Ausflugstipps

B C

ED

A B C

ED

A

http://MySwitzerland.com/swisstravelpass
http://MySwitzerland.com/swisstravelpass
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GRAND TOUR

ZÜRICH

Schaffhausen

BERN

LUZERN

LAUSANNE

ZERMAT T

Beckenried

Gstaad
Montreux

Interlaken Andermatt

BASEL

Saint-George

A  Chiasso   Bellinzona
Den Luganersee entlang zu  
den drei Burgen von Bellinzona. 

B  Genf   Saint-George 
Le Corbusier und den  
Jet d’eau entdecken.

C  Basel   Neuchâtel
Von der Kulturstadt Basel in  
die Uhrenindustrie eintauchen.

SEHENSWERTE ZUFAHRTSSTRECKEN

NEUCHÂTEL

GENF

GEN F   BA S EL

S. 38

GEN F   BA S EL

S. 38

ZWEI ROUTENVORSCHLÄGE

Ab S. 38 zwei konkrete Reisevorschläge auf  
der Grand Tour of Switzerland entdecken.

   BEC K E N R I EDN EUC H ÂT E L   
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1
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3

A

IN 8 ETAPPEN DURCH DIE SCHWEIZ

1
175 km / 5 Highlights

Zürich   Appenzell

Vom Gewusel der Grossstadt Zürich  
zu einem der grössten Wasserfälle 

Europas und weiter in die historische 
Bücher- und Textilstadt St. Gallen.  

Von da ist der Weg nicht mehr weit ins 
ländliche Appenzell mit seinen grünen 

Hügeln und den reich bemalten Häusern.

3
221 km / 6 Highlights

St. Moritz   Lugano

Nicht hinauf, aber hinunter geht’s mit 
gemächlicher Geschwindigkeit vom 
alpinen St. Moritz auf 1822 m ü. M.  

ins palmengesäumte Lugano auf rund 
270 m ü. M. Dazwischen liegt der  
San Bernardino,  wo noch beein-

druckende Strassenbaukunst aus dem 
19. Jahrhundert zu bewundern ist.

5
178 km / 6 Highlights

Zermatt   Lausanne

Hier heisst es: «Bitte umsteigen» –  
Zermatt ist neben dem Matterhorn 

bekannt für sein autofreies Dorf. Der Zug 
bringt die Gäste vom Parkplatz in Täsch 

nach Zermatt und wieder zurück.  
Anschliessend geht die Fahrt mit dem 

Auto weiter bis an den Genfersee  
und seine ausgedehnten Rebberge.

7
252 km / 8 Highlights

Neuchâtel   Bern

Immer dem Wasser entlang, könnte  
das Motto dieser Strecke heissen, denn 

sie führt vom Neuenburgersee zum 
Murten-, Schiffenen- und Greyerzer-  

bis zum Thunersee. Anschliessend  
rollen Reisende entlang der Aare  

in die Hauptstadt Bern, deren Altstadt 
UNESCO-Kulturerbe ist.

2
200 km / 8 Highlights

Appenzell   St. Moritz

Eine Reise durch Welten: Von Werden
berg, der kleinsten Stadt Europas, in die 

Bündner Herrschaft – wo die Romanfigur 
Heidi zu Hause ist und das älteste  

urkundlich erwähnte Weingut Europas – 
und weiter, bis die Räder im extrava

ganten St. Moritz zum Stehen kommen.

4
298 km / 6 Highlights

Lugano   Zermatt

Von Airolo aus schlängelt sich die aus 
Granitsteinen gebaute Tremola hinauf 

auf den Gotthardpass. Sie überwindet im 
spektakulärsten 4 km langen Abschnitt 
300 Höhenmeter in 24 Kehren. Wenig 

später folgt mit dem Furkapass ein 
weiterer Aussichtspunkt: der höchste 

Pass auf der Grand Tour.

6
170 km / 2 Highlights

Lausanne   Neuchâtel

Am Anfang konzentrierte sich die 
Uhrenproduktion vor allem auf Genf. 

Schon bald breitete sich die Uhrmacherei 
über die Jurakette in andere Regionen 

wie Le Sentier und Neuchâtel aus. Diese 
Strecke führt hinein in die Geschichte 

der Uhren, aber auch hinauf zum Grand 
Canyon der Schweiz, dem Creux du Van. 

8
315 km / 9 Highlights

Bern   Zürich

Der Weg ist das Ziel: Denn von Bern 
nach Zürich könnte durchaus eine 

schnelle Route gewählt werden, auf der 
einem aber vieles verborgen bliebe.  

Zum Beispiel das Wasserschloss Hallwyl 
oder die Rütliwiese, auf der einst im 

Jahre 1291 der Bund der Eidgenossen 
geschworen wurde.

 GRAND  
TOUR

Appenzell

ST. GALLEN

ST. MORITZ

LUGANO

Chiasso

Bellinzona

   BEC K EN R I EDN EUC H ÂT E L   
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VON

GENF
NACH

BASEL

Gut zu wissen
Die Strecke von  
Neuchâtel nach Basel 
ist nur in der entgegen-
gesetzten Richtung 
beschildert. App der 
Grand Tour verwenden!

Länge 348 km

3 – 5 Tage 
Reise­
vorschlag

Diese Route besteht aus  
den Etappen 6, B und C  
der Grand Tour.

Die beiden internationalen Städte der Schweiz 
werden miteinander verbunden. Während in Genf 
über 100 internationale Organisationen die Stadt 

multikulturell machen, sorgen in Basel die Museen 
für kulturelle Vielfalt. Dazwischen liegen die weiten 

und wilden Landschaften des Juras und die Zeit,  
die eine ganz andere Geschichte erzählt.

 Grand Tour
Alle Etappen entdecken.

Auf dieser Autoreise entdecken:

Der Freiberger
Die einzige urtümliche Schweizer 

Pferderasse stammt aus dem Jura. 

Der Grenzfluss
Der Fluss Doubs bildet auf 43,8 km 

die Grenze zu Frankreich.

Le Corbusier
Der Architekt 

ist in La Chaux-
de-Fonds  

aufgewachsen. 
Zwei Werke 

sind UNESCO-
Welterbe.

Der höchste 
Jurassier
Der Berg  

Chasseral mit 
1607 m ü. M. UNESCO-Welterbe

GRAND TOUR
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Start: GENF

Ziel: BASEL

Val de Travers

JET D’EAU 1

Genfs Wahrzeichen springt 
im Seebecken bis zu 140 m 
in Richtung Himmel.

CREUX DU VAN 7

Beim Grand Canyon der 
Schweiz hat die Natur 
senkrechte Felsen bogen-
förmig ins Land gezeichnet. 

FÄHREN 11

Sie gehören zu Basel genauso wie 
der «Fährimaa»: Durch die Kraft  
der Strömung verbinden die Fähren 
Klein- und Grossbasel.

NEUCHÂTEL

Naturpark  
Jura voudois

Lac de Joux

BERN

ZERMAT T

LAUSANNE

Saint-George
Montreux

Gstaad

Interlaken

LA CHAUX-DE-FONDS 8

Hier tickt die Zeit und schlägt  
das Herz der Uhrenindustrie.

La Chaux-de-Fonds

Vallorbe

Étang de la Gruère

Creux du Van

St-Ursanne



B

1

6

Genf   1
Die Stadt ist das Zuhause von 
Organisationen wie der UNO,  
der WHO oder des IKRK. Nur in 
New York sitzen mehr inter-
nationale Organisationen – Genf 
ist ein urbanes Fenster in die 
grosse, weite Welt. Das Wahr-
zeichen Genfs ist indessen ein 
Turm aus Wasser: Der Jet d’eau, 
ein König , der vor dem impo
santen Seebecken mit Blick auf 
die verschneiten Berge thront. 
Er ist 140 m  hoch und spuckt er 
500 l pro Sekunde zum Himmel.

q
Internationales Uhrenmuseum

p
Restaurant Chez Philippe

n
Hotel Bristol Genf

Naturpark  
Jura vaudois   2
Hinauf bis zum Gipfel La  
Dôle und hinunter bis zum 
mittelalterlichen Städtchen  
Romainmôtier: Rund 520 km 
Wanderwege führen durch  
den Naturpark Jura vaudois mit  
seinen einsamen Wäldern,  
mystischen Mooren und von 
Trockensteinmauern umsäum-
ten Weidelandschaften.

Lac de Joux   3
Wassersport im Sommer, 
Eislaufen und Langlaufen im 
Winter: Der Lac de Joux ist der  
grösste See des Juramassivs und 
das ganze Jahr eine Reise wert.

ETAPPE 1

Westschweiz
Aus dem Gewusel der  

internationalen Metropole hinein  
in die Natur des Waadtländer  

Juras mit seinen eindrücklichen 
Felsformationen und Höhlen.

Grotten von  
Vallorbe   4
Ein Höhlensystem, das der 
Fluss Orbe über Millionen von 
Jahren schuf, das sind die Grot-
ten in Vallorbe – die grössten 
Tropfsteinhöhlen der Schweiz.  
Die Beleuchtung inszeniert 
die natürliche Schönheit der  
Stalakiten, Stalagmiten und 
Kalksteinsäulen.

Val de Travers   5
Das Tal ist geprägt von der 
Uhrenindustrie, gleichzeitig  
ist da diese wilde Natur mit  
weiten Tannenwäldern, Jura-
höhen und Naturschutzgebieten.  
Bekannt ist das Val de Travers 
aber vor allem für seine «Grüne 
Fee» – den Absinth, der bis 2005  
über 90 Jahre verboten war.

Creux du Van   6
Wandert man auf Wiesenmatten 
den senkrecht abfallenden, durch 
Gletscher und Bäche geformten 
Felswänden entlang, fühlt 
man sich an den Grand Canyon 
in den USA erinnert. Die Fels-
arena Creux du Van bietet eine 
spektakuläre Sicht auf die 
Alpen und bis nach Frankreich.

à 
Zeitfänger

Um 1870 produzierte  
die Schweiz weltweit etwa 

drei Viertel aller Uhren, 
heute sind es noch zwei 
Prozent. Die Faszination 
der mechanischen Zeit-

messer ist aber geblieben – 
vor allem im Jura.

GENF  BASEL
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Ziel

GENF

BASEL

Lac Léman    Coppet

Genève  

NEUCHÂTEL

174 km

Start
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GENF  BASEL
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Ziel

BASEL

GENF

Lac Léman    Coppet

Genève  

NEUCHÂTEL

Creux du Van  

Start

174 km
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ETAPPE 2

Jura / Basel
Von den sanften wilden Hügeln  
des Juras führt die Reise weiter  

in Richtung Basel – die urbane Perle 
am Dreiländereck.

Neuchâtel 7

Das Schloss liegt hoch über  
der Stadt am Neuenburgersee 
und sorgt im mitteralterlichen 
Ort für eine ganz besondere  
Atmosphäre. Gebaut wurde 
es mit dem Pierre jaune, dem  
gelben Kalkstein, der auch zahl-
reichen Häusern in der Alt-
stadt ihr gelbes Kleid verleiht. 

q 
Laténium, Pfahlbaumuseum

p
Restaurant  
La Maison du Prussien

n
Hotel Beau-Rivage

La Chaux- 
de-Fonds   8
Das Herz der Schweizer 
Uhrenindustrie schlägt in 
La Chaux-de-Fonds. Die Stadt 
ist Hochburg dieses alten Hand-
werks, UNESCO-Welterbe  
und Heimat des internationalen 
Uhrenmuseums. Wer sich für  
das Schaffen des Architekten  
Le Corbusier interessiert,  
erhält im Maison Blanche einen 
spannenden Einblick.

Étang de  
la Gruère  9

Die Landschaft in diesem Natur-
schutzgebiet ist so einzigartig 
zauberhaft, dass es auch nicht 
erstaunen würde, wenn Feen  
um den See tanzen. Insgesamt 
ist das Naturschutzgebiet  
des Étang de la Gruère über  
120 ha gross.

St-Ursanne 10

Das Städtchen liegt dort, wo die 
üppig grünen Wälder in den 
sanft blauen Doubs übergehen. 
Laut Legende lebte hier der  
irische Mönch Ursicinus als  
Eremit in einer Höhle. Die  
Kapelle der Ermitage Saint- 
Ursanne wurde ihm zu Ehren  
gebaut. Sie kann – wie auch  
die Höhle – noch immer besucht 
werden.

Basel 11

Mit 40 Museen hat Basel die 
höchste Museumsdichte der 
Schweiz. Eines der schönsten ist 
die Fondation Beyeler. Sie liegt 
ein wenig ausserhalb der Stadt in 
einem grünen Park mit altem 
Baumbestand und einem idylli-
schen Teich – in dem sich durch 
die Museumsfenster Monets 
Seerosen spiegeln. Eine wunder-
bare Art zu sagen: Kunst ist für 
alle da.

q
Fondation Beyeler
Kunstmuseum Basel
Museum Tinguely

p
Restaurant Atelier
Der Teufelhof Basel

n
Hotel Krafft Basel

GENF  BASEL
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Ziel

BASEL

Dreiländereck    Basel 

Start

GENF

St-Ursanne  

NEUCHÂTEL

130 km

  11



C Saint-GeorgeSaint-George

VON

NEUCHÂTEL
NACH

BECKENRIED
Die Route führt durch die Westschweiz in die 

Innerschweiz. Während die Weite des Neuenburger
sees langsam, aber sicher in imposante Felsen  

übergeht, erscheint bereits der Vierwaldstättersee 
als fjordähnliche Schönheit. Umsäumt von Rigi, 
Pilatus und Stanserhorn, liegen an seinem Ufer 

kleine Dörfer, wie Beckenried eines ist.

Diese Route besteht aus  
Teilen der Etappen 7 und 8  
der Grand Tour.

Gut zu wissen
Die Fähre von Gersau 
nach Beckenried fährt 
nur in den Sommer-
monaten, dasselbe  
gilt für die CabriO-Bahn 
aufs Stanserhorn. 

460 km

3 – 5 Tage 
Reise­
vorschlag

Grösster See
Der Neuenburgersee ist der grösste 
ganz in der Schweiz liegende See.

Älteste Brücke
Die Kapellbrücke in Luzern ist die 
älteste bedeckte Brücke Europas.

Röstigraben
Bildhafte 

Grenze zwi-
schen Deutsch- 

und West
schweiz, wird 
bei Fribourg 
überquert.

Schweizer  
Pyramide

Auf den Niesen 
führt mit 

11 674 Stufen 
die längste 
Treppe der 

Welt.

 Grand Tour
Alle Etappen entdecken.

Auf dieser  Autoreise zu entdecken:

FONDUE
Die kulinarische 
Spezialität hat in der 
Region Fribourg  
eine lange Tradition.

LAUSANNE

UNESCO-Welterbe

GENFGENF

Länge

GRAND TOUR
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Start: NEUCHÂTEL

Ziel: BECKENRIED

GSTAAD 6

Das Swiss-Open-Tennis-
turnier gehört seit  
über 100 Jahren zu Gstaad.

AUTOFÄHRE 17

Der einzige mobile Foto-Spot 
befindet sich auf der Autofähre 
von Gersau nach Beckenried.

BERN

Luzern

Schloss Hallwyl

Sempach

BERN 11

In der Hauptstadt der Schweiz 
sind einige Elemente der 
mittelalterlichen Stadt noch 
heute erlebbar.

Schaffhausen

Murten

Interlaken

Gstaad
Rossinière

Fribourg

La Gruyère

UNESCO  
Biosphäre 
Entlebuch

Emmentaler  
Schaukäserei

St. Beatus-
Höhlen

Les Diablerets

ZÜRICH

Bellinzona

BASEL

Andermatt

Thun

Stanserhorn
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ETAPPE 1

Region Fribourg   
Von einem See zum nächsten führt 

die Etappe über Brücken in die 
Studentenstadt Fribourg und weiter 
durch die hügelige Landschaft hin-

auf bis ins Berner Oberland.

Neuchâtel   1
Weitere Tipps zu Neuchâtel S. 44

Murten  2
Gemütlich an der Seepromenade 
von Murten zu spazieren oder 
durch die mittelalterlichen 
Gassen mit den Laubengängen 
zu schlendern, macht das 
Lebensgefühl hier aus. Auf der 
Stadtmauer – fast vollständig er-
halten und die einzige begehbare 
Ringmauer in der Schweiz – 
Weite: über den Murtensee, zum 
Mont Vully und bis in den Jura.

Fribourg 3

So wie sich die Saane um die  
Altstadt schlängelt, ist der Fluss  
fest mit der Geschichte und 
Kultur der Stadt verbunden.  
Das Wasser prägte den Handel  
und das Erscheinungsbild der  
Mittelalterstadt. Gleichzeitig ist 
Fribourg die Stadt der Brücken 
– 14 hat sie, alle gebaut zwischen 
1250 und 2014. 

Spaziergang auf der Stadtmauer

p
Restaurant Le Beausite

n
Hotel Le Sauvage 

La Gruyère 4

Seit dem zwölften Jahrhundert 
wird in der Region La Gruyère 
der bekannte Hartkäse her-
gestellt. Schon damals waren die 
Laibe Exportschlager – bis nach 
Frankreich und Italien wurden 
sie exportiert. In der Schau-
käserei La Maison du Gruyère 
können die Herstellung und 
Geschichte dieses kulinarischen 
Kulturgutes erlebt werden. Auf 
dem Hügel oberhalb der Maison 
du Gruyère thront seit dem 
13. Jahrhundert das imposante 
Schloss Greyerz, das dem  
Ort seine eigene Ausstrahlung 
verleiht.

Rossinière 5

Es ist ein Dorf wie aus dem 
Bilderbuch, ein Chalet neben 
dem anderen. Viele der Fassaden 
in Rossinière sind mit kunst-
vollen Spielereien verziert.  
Hier steht auch das bekannte 
«Grand Chalet» – das grösste 
Holzhaus der Schweiz, nicht 
weniger als 113 Fenster hat es. 
Gebaut wurde es 1756 als Käse-
haus. 600 Laibe konnten da 
lagern und reifen, während sich 
im oberen, repräsentativen  
Stock die Händler trafen, um  
Geschäftliches zu erledigen. 

Nationalgericht
Aufgepasst beim Verzehr 

des Freiburger Moitié-
Moitié-Fondues  

aus rezentem Gruyère-  
und mildem Vacherin-

Käse: Wer sein Brot  
in den Käse fallen lässt, 

muss eine lustige  
«Strafaufgabe» erfüllen.

NEUCHÂTEL  BECKENRIED
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Start

Ziel

NEUCHÂTEL

BECKENRIED

Pays-d’Enhaut    Château-d’Oex

Fribourg  

Gruyères  

111 km
GSTAAD
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ETAPPE 2

Bern
Die idyllische Berglandschaft  

ist von lieblichen Chalets übersät  
und zusammen mit dem 

Berndeutsch wird auch die Reise 
eine Spur gemächlicher. 

Gstaad  6
Ein Dorf, ein Tausendsassa. 
Denn einerseits besteht Gstaad 
aus vielen traditionellen und 
gemütlichen Chalets und 
andererseits ist es ein mondäner 
Luxusort, der den internatio
nalen Jetset hierherbringt.

Per Kutsche oder per pedes  
an den Lauenensee

n
Hotel-Restaurant Alpenland

n
Hotel Huus Gstaad 

Thun 10

Mit dem grossen Spielplatz  
aus Bergen, Flüssen und dem 
wunderbaren See vor der Haus-
tür ist Thun ein Eldorado für 
für alle, die gerne Sport treiben, 
die Sonne anbeten und baden. 
Mitten in der Stadt wird sogar 
gesurft, als gäbe es kein Hawaii. 
Dort liegt auch einer der ge-
selligsten Orte: der Mühleplatz, 
wo sich die Thuner Bevöl
kerung trifft und gemeinsam  
die Abende geniesst.

Bern 11

Berns Altstadt ist nur 0,85 km2 
gross – umso beachtlicher das 
Kaleidoskop, das in ihr zu finden 
ist. Da ist das Bundeshaus  
mit seiner alles überragenden 
Kuppel. Oder der Zytgloggeturm 
aus dem 13. Jahrhundert, einst 
Gefängnis für Frauen, die eine 
gefährliche Liebschaft mit Pries-
tern eingingen. 1983 wurde die-
ses wilde Sammelsurium von 
alten Häusern mitten in der 
Hauptstadt zum UNESCO- 
Weltkulturerbe.

Einstein-Haus

p
Restaurant Steinhall

n
The Bristol Bern 

Rund um Gstaad

Les Diablerets   7
Da, wo der Teufel sein Unwesen 
trieb, ist die Hochburg des Aben-
teuers. Bis in den Frühsommer 
hinein kann auf dem Gletscher 
Ski und Snowboard gefahren 
werden und dann warten 
Canyoning, Klettersteige und 
Rodelbahnen.

Interlaken 8

Weitere Tipps zu Interlaken S. 10

St. Beatus- 
Höhlen  9

Der Drache ist längst weg. Der 
heilige St. Beatus hat ihn im 
sechsten Jahrhundert vertrieben. 
Die uralten Tropfsteinhöhlen 
sind aber auch ohne Fabeltiere 
eindrücklich und zauberhaft.

Bier
Es blubbert und gärt: 

Rund 200 Brauereien und 
Mikrobrauereien – so 

viele wie nirgendwo sonst 
in der Schweiz – sind in 

Bern registriert. 

NEUCHÂTEL  BECKENRIED
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Start

Ziel

NEUCHÂTEL

BECKENRIED

Niesen  

Gstaad    Saanenland

Spiez  

Höhematte    Interlaken

Niederhorn  

GSTAAD
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ETAPPE 3

Napfgebiet / Zentralschweiz
Quer durchs hügelige Emmental und 

die UNESCO Biosphäre Entlebuch 
führt die Etappe, macht einen Ab-

stecher zu den Aargauer Schlössern 
und endet am Vierwaldstättersee.

Emmentaler  
Schaukäserei  12

Frühmorgens beginnt das emsige 
Schaffen in der Emmentaler 
Schaukäserei, wenn die Bauern 
aus den umliegenden Dörfern 
ihre frische Milch liefern, die in 
alter Tradition mit viel hand-
werklichem Geschick und Wis-
sen zum berühmten Emmen-
talerkäse wird. Und wie kommen 
die Löcher hinein? Nach dem  
Besuch ist das Geheimnis gelüftet.

UNESCO  
Biosphäre  
Entlebuch  13

Es sind diese mystischen  
Moorlandschaften, die das Bio-
sphärenreservat – das erste der 
Schweiz – einzigartig machen. 
Als «Wilder Westen Luzerns» 
wird es liebevoll bezeichnet. 
Nicht nur für Naturfreunde ist 
der Ort ein Paradies, auch für 
Feinschmecker: Neben Büffel-
mozzarella und Meringues  
gibt’s feine Guetzli von Kambly.

Sempach  14

Einst war Sempach eine Han-
dels- und Fischerstadt, gegrün
det von den Habsburgern, um 
das Seeufer und die damalige 
Gotthardroute zu bewachen. Die 
Altstadt und die Lage am Sem
pachersee bezaubern bis heute. 

Schloss  
Hallwyl  15

Dass sich die Herren von Hall-
wyl – ein Schweizer Uradels-
geschlecht – an den Ufern des 
nach ihnen benannten Sees  
niederliessen, ist sehr gut nach-
vollziehbar. Auf zwei Inseln im 
Aabach bauten sie das Wasser-
schloss Hallwyl, das zu den be-
deutendsten der Schweiz gehört.

Luzern  16

Weitere Tipps für Luzern S. 11

Beckenried  17

Die Landschaften um den Vier-
waldstättersee gehören – zu 
Recht – zu den imposantesten 
der Schweiz. Wenn die Autofähre 
von Gersau über den See bis  
nach Beckenried tuckert, gibt 
das einen ganz besonderen Blick 
über die fjordähnliche Gegend 
frei. Steile Felsen und grüne 
Hügel tauchen in den blauen See. 

Rund um Beckenried

Stanserhorn  18

Wer immer schon erahnen woll-
te, wie sich James Bond in 
«Moonraker» im brenzligen 
Duell mit Bösewicht «Jaws» auf 
dem Gondeldach hoch über Rio 
de Janeiro gefühlt haben könnte, 
sollte «CabriO» fahren. In der 
Seilbahn aufs Stanserhorn 
geht’s in der verglasten unteren 
Etage oder auf dem offenen 
Oberdeck zum Gipfel.

NEUCHÂTEL  BECKENRIED
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E-Grand Tour

Ein dichtes Netz an Lade-
stationen setzt die Grand Tour 

unter Strom und garantiert 
auf über 1600 km ein  

bequemes und sauberes  
Fahrvergnügen. 

MySwitzerland.com/e-grandtour

1  
Karte mit allen E-Ladestationen

2  
Hotels mit E-Ladestationen

3

E-Autos mieten

 
Strassenkarte 

Wer der Grand Tour App 
eine analoge Strassenkarte 

vorzieht, wählt diejenige 
von Hallwag. 

Reiseführer
Die Grand Tour of Swit-

zerland in Buchform, inkl. 
Karte 1:500 000, gibt es im 

Buchhandel und auf 
MySwitzerland.com/ 

grandtourguide

Picknick
Mit der Grand Tour Snack Box 

die Reise doppelt geniessen.

»  Nie ein Hungerloch
»  Regionale Spezialitäten

»  Das ideale Souvenir 

MySwitzerland.com/snackbox

STRASSE N I N ZA HLE N 

1955 
Autobahn

Im Jahr 1955 wurde in  
Luzern die erste Autobahn  

der Schweiz eröffnet.

120 
Passfahrten

Kurvigen Fahrspass  
garantieren  

die 120 Strassenpässe.

1200 
Strassentunnels

Durch Schweizer Berge und 
Hügel führen 1200 Tunnels.

25 
Autoverbot

 Im Kanton Graubünden  
durften 25 Jahre lang,  

von 1900 bis 1925,  
keine Autos auf den  

Strassen fahren. 

Grand Tour App
Hier verfügbar: App Store | Google Play

Planen
Je nachdem wie viel Zeit  

man hat, stellt die App aus  
8 Etappen individuelle  

Tagesstrecken zusammen.

Entdecken 
Die Etappen nach  

Geschwindigkeit wählen:  
langsam mit möglichst vielen 

Highlights oder schneller  
mit mehr Fahrspass. 

Sammeln
An den schönsten Orten  
ein Selfie machen und ins  
virtuelle Fotoalbum legen.

Grand Tour App
Alle Verbindungen:

  Grand Tour App

STRASSE
G

U
T

 Z
U

W
IS

SE
N

Grand Tour Packages

Einfach 
losfahren

City & Culture
Ein dreitägiger Kurztrip von 

der Berner Altstadt durch  
die Städtchen des Mittellands  

bis in die Metropole Zürich. 

Wellness
Vier Tage entspannt unterwegs 

entlang der schönsten  
Wellnessoasen vom Genfersee 

bis ins Berner Oberland.

Kulinarik
Eine Reise mit kulinarischen 
Höhepunkten in St. Moritz,  

Zermatt und im mediterranen 
Lugano. 

Natur Pur
Vier einzigartige Tage mit 

Naturerlebnissen in  
der Ostschweiz: Schluchten, 

Zauberberge, Rotwild.

Grand Tour Deluxe
Fünf Deluxe-Nächte an  

fünf verschiedenen Orten.

Informieren & buchen: 
MySwitzerland.com/ 

grandtouroffers

Gute Perspektive 

Foto-Spots 
Hohe Berge und weite 

Landschaften: Die Foto-Spots 
verraten die schönsten  
Aussichten entlang der  

Grand Tour. 

http://MySwitzerland.com/grandtourguide
http://MySwitzerland.com/grandtourguide
http://MySwitzerland.com/grandtouroffers
http://MySwitzerland.com/grandtouroffers
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Drive Your Line mit Hertz

Den eigenen Weg finden

Sich von Schweizer Persönlichkeiten –  
und Hertz-Kunden – inspirieren lassen  
und die eigene Route zusammenstellen. 

B 
Unterwegs in einem Mietwagen von Europcar

Elektro-Fahrspass
Ob Kleinwagen, Familienvans oder SUV: Europcar  

hat für jedes Bedürfnis ein nachhaltiges Elektromodell  
in ihrer Flotte. Die Mietwagen stehen an den Flughäfen  

Zürich und Genf oder an diversen Bahnhöfen in der 
Schweiz bereit.

E-SUV mit viel Raum und Reichweite
Der Skoda Enyaq Sportline will hoch hinaus: dank 

Allrad und Geräumigkeit sicher auf den Berg.

»  Ausschliesslich neue Fahrzeuge
»  Keine versteckten Kosten
»  24 Stunden Pannenhilfe
»  Flug verspätet? Europcar wartet

Verschiedene Schweizer Persönlichkeiten 
zeigen auf der Plattform ihre  

Lieblingsdestinationen und erzählen  
spannende Anekdoten  

aus ihrem Leben.

Ausflüge und Kurztrips

Tipps für unvergessliche  
Ausflüge und Kurztrips aus erster Hand:  

Das ist Hertz Drive Your Line. 

A 
Grand Tour Playlist

Die etwas  
andere Strassenmusik:

2 
Vignette

40 Franken kostet die auf-
klebbare Autobahnvignette, 

was den jährlichen Maut-
gebühren für das Autobahn-

netz entspricht. Bei Miet-
wagen ist die Vignette dabei.

3
Verkehrsregeln

Geschwindigkeit
Auf der Autobahn sind  

120 km/h das Limit, auf 
Hauptstrassen ausserorts 

80 km/h, innerorts 50 km/h.

Alkohol
Ab 0,5 Promille muss in  

der Schweiz der Wagen ste-
hen gelassen werden.

Alter
Die meisten Autovermieter 

bieten ihre Wagen an  
Lenker und Lenkerinnen ab 

21 Jahren an.

Die Grand Tour ist lang und braucht das richtige Sitzleder: 
Die Modellfamilie Grand American Touring von  
Harley-Davidson wurde extra für weite Strecken entwickelt. 

Gut gerüstet für entspanntes Fahrvergnügen
»  Satteltaschen
»  Assistenzsystem 
»  Infotainment-System Boom!™ Box GTS
»  Geschwindigkeitsregelanlage 
»  LED-Scheinwerfer Daymaker

 
Die Strassen mit Harley-Davidson erobern

Auf zwei Rädern

Nicht alle Modelle sind an  
jedem Standort erhältlich. 

Mietstationen

Alle Modelle 
in der Übersicht: 

 Pambio-Noranco
 Les Acacias

 Au

Angebote von Europcar entdecken

Es ist Zeit für eine neue Art  
des Reisens und wir in der 

Schweiz gelten als Pionierinnen 
und Pioniere des nachhaltigen 

Unterwegsseins. Ein paar  
Tipps, wie auch Ihre Reise  

nachhaltiger wird:
 

MySwitzerland.com/ 
swisstainable

Hünenberg
 Mönchaltdorf

Granges

 Aesch

 Maienfeld

 Morges

Cortaillod

http://MySwitzerland.com/swisstainable
http://MySwitzerland.com/swisstainable


Auch  
sonntags

Einkaufen am  
Flughafen
Airport Shopping  
und Circle sind täglich  
für Sie geöffnet



TYPICALLY SWISS HOTELS
MySwitzerland.com/typically

SWISS FAMILY  
HOTELS & LODGINGS

MySwitzerland.com/familyhotels

SWISS BIKE HOTELS
MySwitzerland.com/bikehotels

SWISS HISTORIC HOTELS
MySwitzerland.com/historic

INSPIRING  
MEETING HOTELS

MySwitzerland.com/inspiration

SNOW SPORTS HOTELS
MySwitzerland.com/snowsportshotels

LUXURY HOTELS & HOMES
MySwitzerland.com/luxury

BOUTIQUE &  
DESIGN HOTELS

MySwitzerland.com/boutiquedesign

SPA & VITALITY HOTELS
MySwitzerland.com/spa

59

UNTERKUNFTS­
KATEGORIEN

Für jeden Geschmack und jede Vorliebe das passende Zimmer finden. Hier geht’s zu 
weiteren Hotels und Unterkünften.   MySwitzerland.com/hotels

Basel Region

1  –  2  
Bern

3  –  11

Fribourg Region

12

Genf

13

Region Waadt

14  –  18

Graubünden

19  –  26

Jura & Drei-Seen-
Land

27

Luzern- 
Vierwaldstättersee

28  –  35

Ostschweiz / 
 Liechtenstein

36  –  40

Tessin

41  –  46

Wallis

47  –  50

Zürich Region

 51  –  54

TOURISMUS-REGIONEN

UNTERKÜNFTE
IN  DER GANZEN SCHWEIZ

einfach

komfortabel

komfortabel superior 

gute Mittelklasse

gute Mittelklasse superior 

erstklassig

erstklassig superior 

luxuriös

luxuriös superior

 
Swiss Lodge

Bern

Lausanne

St. Gallen

Luzern

Basel

Chur

Sion

Zürich

Genf

Lugano

41  –  46

19  –  26

36  –  40
51  –  54

1  –  2

3  –  11

47  –  50

14  –  18

12

13

27

28  –  35
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Grüezi, bonjour, buongiorno!
Bei SWISS beginnt die Schweiz bereits an Bord. So erleben die Gäste gleich beim Betreten  

des Flugzeugs die Werte, für die die Schweiz berühmt ist. Mit authentischen,  
regionalen Produkten und Schweizer Gastfreundschaft vergeht die Zeit wahrlich wie im Flug. 

Willkommen an Bord, willkommen in der Schweiz!

swiss.com

SWISS Altitude 1150
Das exklusive Wasser springt 
im Glarner Sernftal aus einem 
Gestein, das zum UNESCO-

Welterbe gehört. Von Elm aus 
ist die Sicht auf die Tschingel-

hörner prächtig und im  
Bauch des Berges befindet 

sich eine Schiefertafelfabrik.

Schweizer Käse
Beliebte Schweizer Käse wie 
Gruyère, Tête de Moine oder 
Appenzeller werden an Bord 
serviert. In den Schaukäse

reien der Schweiz erfährt man 
mehr über die Käsesorten  

und ihre Herstellung.

Schokolade
Die SWISS-Schöggeli sind  
ein Zeichen der Aufmerk

samkeit für die Fluggäste und 
eine feine Kostprobe  

der Dinge, für die die Schweiz 
weltberühmt ist. 

Nächster Stopp

Hintergrundberichte 
und Reisetipps.

SWISS MAGAZINE

Das Einkaufen in der höchsten Boutique der Welt geniessen:  
SWISS Inflight Shopping bietet eine Auswahl, inspiriert von Heimat und 

Kultur, wie z. B. die Breitling Navitimer SWISS Limited Edition.

swiss.com/dutyfree

a
SWISS Air Rail

Ein Ticket für alles
Mit SWISS Air Rail wird der Boardingpass automatisch zum Zugticket und die Gäste 

geniessen eine bequeme Anreise und flexible Ticketkonditionen.  
Vom Flughafen Zürich direkt weiter nach Luzern, Interlaken, Bern, Genf oder an eine  

andere Destination. Einfach Flugverbindung bis zum jeweiligen Bahnhof buchen.

swiss.com/airrail

Garantierte  
Verbindung

Zug oder Flug  
verspätet? Sie können 

unkompliziert auf 
eine spätere Verbin-

dung umbuchen. 

Erleichterte  
Reisevorbereitung
SWISS Air Rail ver-

bindet Ihre Bahn- und 
Flugreise miteinander. 
Das bedeutet: Für die 

gesamte Reise mit 
Zug und Flugzeug 

benötigen Sie nur eine 
Buchung bei SWISS. 

Bequeme Anreise
Dank flexibler  

Ticketkonditionen 
können Sie die Fahrt 
individuell gestalten.

Dichter Fahrplan
Der Flughafen 

Zürich ist dank Ver-
bindungen an alle 
neun Schweizer  

Destinationen von 
SWISS Air Rail und 
nach München Hbf 

optimal erschlossen.

NACHHALTIGES  
REISEN

Verantwortungsvolles Reisen 
beginnt bei der Planung: SWISS 

bietet die Möglichkeit, bei der 
Auswahl Ihrer Flugreise unkom-
pliziert einen Beitrag zum CO2-

neutralen Fliegen zu leisten.  
Es gibt folgende Optionen:

SASAFF

Nachhaltiges Kerosin
Bei der Buchung die  

CO2-Emission des Flugs durch 
den Kauf von nachhaltigem 

Treibstoff (Sustainable Avia-
tion Fuel) ausgleichen.

Unterstützung für myclimate
Durch Investition in Klima-
schutzprojekte der renom-
mierten Schweizer Stiftung 
myclimate einen wertvollen

Beitrag leisten.

swiss.compensaid.com

KULINARIK
 IN DER LUF T

1 Mio. 
Mövenpick-Glace
essen die Gäste von  

SWISS pro Jahr.

47 420 kg
Käse 

werden in einem Jahr von Chäs 
Vreneli AG an SWISS geliefert.

18 Mio. 
SWISS-Schöggeli
werden pro Jahr auf  

SWISS-Flügen verteilt.






